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Urlaubsregionen, Städte und Messen 
erfolgreich vermarkten 

Die Touristikunternehmen bieten für jeden Geschmack und jedes Budget verschie-
denste Angebote: von organisierten Städtereisen bis zu Einkehrwochen im Kloster, von der 
Karibik-Kreuzfahrt bis zum Abenteuerurlaub in der Sahara. 

Drei kaufmännische Ausbildungen stehen in der Touristik zur Wahl: Veranstaltungskauf-
mann, Tourismuskaufmann für Privat- und Geschäftsreisen und Kaufmann für Tourismus 
und Freizeit.

Das Berufsbild der Veranstaltungskaufleute beinhaltet das komplette Projektmanage-
ment: von der Planung über die Organisation und Durchführung bis zur Nachbereitung  
von Events.

Tourismuskaufleute werden in den Fachrichtungen Reisevermittlung, Reiseveranstaltung 
und Geschäftsreisen ausgebildet. Ausschlaggebend für die Wahl der Fachrichtung ist der 
Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit im Ausbildungsbetrieb. Kaufleute für Tourismus 
und Freizeit absolvieren ihre Ausbildung häufig bei einer Touristeninformation, z. B. von 
Gemeinden oder Freizeitparks. Sie betreuen regionale Freizeit- und Tourismusangebote.

Ergänzt werden die kaufmännischen Berufe durch die Fachkraft für Veranstaltungs-
technik mit den Fachrichtungen Aufbau und Durchführung bzw. Aufbau und Organisa-
tion. Fachkräfte für Veranstaltungstechnik planen den Einsatz technischer Anlagen auf 
Veranstaltungen, bauen sie auf und bedienen sie. Außerdem entwickeln sie die technischen 
Konzepte für kulturelle Veranstaltungen, Firmenevents und Messen.

Die passende Weiterbildung für Veranstaltungskaufleute ist der Veranstaltungsfachwirt. 
Überall dort, wo Großereignisse erfolgreich und wirtschaftlich konzipiert und durchgeführt 
werden, sind diese Spezialisten gefragt. Ihr Einsatzspektrum reicht von öffentlichen Kultur-
einrichtungen über Messegesellschaften bis zu unternehmenseigenen Eventbereichen.

Tourismusfachwirte sind die Profis im Tourismus. Sie erstellen innovative Konzepte oder 
erschließen neue Märkte und Zielgruppen.

Meister für Veranstaltungstechnik organisieren die technische Umsetzung von Veran-
staltungskonzepten. Sie planen und leiten den Auf- und Abbau von technischen Anlagen, 
Bühnenaufbauten, Messe- oder Kongresseinrichtungen und steuern während Veranstal-
tungen die szenischen bzw. organisatorischen Abläufe. Außerdem nehmen sie kaufmänni-
sche Aufgaben wahr und führen Mitarbeiter und Auszubildende.

Events und Touristik Berufe und Abschlüsse: Events und Touristik

 Fachkraft für Veranstaltungstechnik
  Kaufmann für Tourismus 
und Freizeit
 Tourismuskaufmann
  Veranstaltungskaufmann

  Meister für Veranstaltungstechnik – 
Bachelor Professional für  
Veranstaltungstechnik

 Tourismusfachwirt
 Veranstaltungsfachwirt

  Betriebswirt – Master  
Professional in Business Management
 Technischer Betriebswirt

Berufsausbildung 
DQR 3 und DQR 4

Weiterbildung

Höhere Berufsbildung
DQR 5

Höhere Berufsbildung 
DQR 6

Höhere Berufsbildung
DQR 7 M

aster Professional

Bachelor Professional

Berufsspezialist

 Fachberater für  
 Servicemanagement

Die Stufen der höheren Berufsbildung bauen nicht 
zwingend aufeinander auf. Die Abschlüsse können 
auch ohne Vorliegen einer vorherigen Stufe absol-
viert werden. Die Zulassungsvoraussetzungen sind 
in der jeweiligen Prüfungsordnung festgehalten.  
Im Einzelfall beraten dazu gerne die Ansprech-
partner der IHKn.
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